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Die Ausgangslage

Der Mensch nutzt die Ozeane vielfältig, z.B. als Nahrungsmittelquelle, zur Erholung,
für Transportzwecke oder als Projektionsfläche für Kultur- und Mythenbildung. 

Dass 70 % der Erdoberfläche mit Wasser bedeckt sind gilt als allgemein bekannt, 
aber dass ca. 50 % des Sauerstoffs, den wir atmen aus dem Meer kommt – erzeugt 
von den Meeresorganismen – ist vielen noch unbekannt.  

Die Erderwärmung, der steigende Meeresspiegel und die ökologische Belastung der 
Ozeane stellen immer drängendere Herausforderungen für die gesamte Menschheit 
dar und gleichzeitig erkennt der Mensch zunehmend die Bedeutung des Meeres für 
seine eigene Zukunft. Ozeane können z.B. eine zunehmende Rolle bei der Welt-
ernährung einnehmen, im Widerspruch dazu hat jedoch bis heute der Mensch 
bereits 90 % der Fische, die größer als einen Meter sind, aus dem Meer gefangen. 

Bei den von den UN verfassten Milleniumszielen ist unter Punkt 14 genannt: 
„Ozeane, Meere und Meeresressourcen im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung 
erhalten und nachhaltig nutzen“.
Eine Aufgabe der maritimen Forschung ist es, dieses Nachhaltigkeitsziel für die 
Zivilgesellschaften in die Zukunft zu projizieren und mit ihrer Kompetenz dazu 
beizutragen der Politik Handlungsoptionen an die Hand zu geben, mit denen 
drängende Umwelt- und Ernährungsfragen gelöst werden können, denn „das Meer 
zu verstehen hilft uns, unsere Zukunft zu sichern!“ 

Vor diesem Hintergrund suchte der Initiator Robert Bachmann Wege, die Forschung 
in ihren Aufgaben und dem Zugang zu Lösungsansätzen zu unterstützen, und gleich-
zeitig die Verbindung zu zielgerichteter Medienarbeit herzustellen. Er findet sie in 
folgendem Ansatz…

Alles Leben kommt 
aus dem Meer.

»
«
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Der Ansatz

Ab 2018 unternimmt BACHMANN CROSSMEDIA mit dem Hochseekatamaran „Namaka“
eine Reise entlang des Äquators mit Aufenthalten an maritimen Knotenpunkten, die 
für Umwelt und Mensch Kristallisationsorte für die Zukunftsgestaltung bedeuten. 

Mit der „Namaka“ will BACHMANN CROSSMEDIA einen Beitrag leisten, Forschung auch 
an schwierigen Orten und unter kniffligen Bedingungen zu unterstützen. Die typischen 
Vorteile eines Katamarans gegenüber einem Einrümpfer liegen im vergleichbar großen 
Platzangebot und im geringen Tiefgang (1,25 m). Dieser ermöglicht es an flache, 
ökologisch oft sensible Orte zu gelangen, für die große und tiefgehende Schiffe nicht 
geeignet sind, z.B. Flachwassergebiete mit Seegrasflächen, Korallenriffe, 
Mangrovenwälder etc.. 
Kleine Wissenschaftsteams bis ca. sechs Personen haben somit die Möglichkeit diese 
Orte an schwer zugänglichen Stellen zu erreichen und dort ihre Untersuchungen 
ungestört von technischen Problemen durchzuführen. 

Die Grundausrüstung der „Namaka“ ist für längere Aufenthalte an abgelegenen Orten 
geeignet. Die Möglichkeit der Süßwasserherstellung (Wassermacher) und eine 
unabhängige Energieversorgung (Solarzellen, Stromgenerator) sorgen für eine autarke 
Versorgung von Schiff und Besatzung und ermöglichen ein längeres Verweilen vor Ort 
ohne zeitraubende An- und Abfahrten zu den Untersuchungsgebieten. Auch dort, wo 
der „Footprint“ des Menschen noch möglichst klein ist, können somit weitgehend 
unverfälschte Daten über maritime Ökosysteme gesichert werden. 

An anderen Orten, wie z.B. an großen Flussmündungen werden bis zu 80 % des 
Plastikabfalls ins Meer eingebracht (die restlichen 20 % kommen von Fischerei und der 
Schifffahrt), die wiederum konträre Daten zu ursprünglichen und unberührten 
Ökosystemen liefern. Auch an diesen gleichermaßen umweltrelevanten „Hotspots“ 
sind längere Aufenthalte mit der „Namaka“ möglich.

Eine Basisausrüstung (Mikroskop, Gefrierschrank, Tauchkompressor…) für 
wissenschaftliche Arbeiten wird vorgehalten, sie kann genutzt werden und 
die weitere projektabhängige Ausrüstung ergänzen. 
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Die Idee 

Neben dem Angebot Forschungsteams an geeigneten Orten bei ihren Unter-
suchungen effizient infrastrukturell zu unterstützen, will BACHMANN CROSSMEDIA 
gleichzeitig maritime Themen in der Gesellschaft publizieren, und dies mit 
aktuellen, ansprechenden Methoden und Medien. 

Idee und Ziel ist es, das öffentliche Bewusstsein hinsichtlich der Verantwortung für 
die globalen Umweltthemen voran zu bringen. Exemplarisch werden maritime 
Themen mit den Mitteln der filmischen und fotografischen Dokumentation 
aufgegriffen, wobei sowohl Wissenschaftler, als auch einheimische 
Bevölkerungsgruppen und Betroffene zu Wort kommen werden. Menschen und 
deren Lebensbedingungen vor Ort kennen zu lernen ist für die Identifikation der 
Zuschauer von Filmen wichtig, damit sie die eher komplexen Umweltthemen in 
konkreten Zusammenhängen erfahren. Wirkmächtige Bilder von Pflanzen und 
Tieren, die zum einen die Schönheit der maritimen Regionen zeigen, zum anderen 
unschuldige Opfer der Umweltbelastung sind, können kontrastierend dazu 
beitragen, für die Notwendigkeit der Erhaltung dieser Lebensräume zu werben.

Das Projektschiff "Namaka" trägt zum einen ein Angebot an die Forschung heran, 
die Wissenschaft beim Verstehen des Meeres zu unterstützen, damit sie der Politik 
Handlungsempfehlungen für eine nachhaltige Zukunftsgestaltung geben kann. 
Zusätzlich dokumentiert BACHMANN CROSSMEDIA die Forschungsarbeit 
professionell auf adäquate Weise für die interessierte Öffentlichkeit und weckt 
beim Blick „über die Schulter“ der Wissenschaftler das Verständnis für die sensiblen 
maritimen Ökosysteme. Beides zusammen ist ein Beitrag für die Umsetzung von 
Veränderungsstrategien, um unsere Zivilgesellschaft letztlich zukunftsfähiger zu 
machen. 
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Die Umsetzung

Seit über 28 Jahren ist der Initiator mit der Produktion von Filmen in verschiedenen
Bereichen selbstständig tätig, aktuell mit BACHMANN CROSSMEDIA.

Zahlreiche Filme entstanden, auch für Sendeanstalten wie die Deutsche Welle, 
in deren Auftrag z.B. ein Feature-Film der Durchquerung der westafrikanischen 
Teneré-Wüste gesendet wurde. 
Weitere Auftragsarbeiten mit Dokumentarfilmcharakter wurden unter anderem 
für Non-Profitorganisationen  wie z.B. Misereor, Deutsche Welthungerhilfe, Bundes-
ministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit (BMZ), die Deutschen Pfadfinder, 
sowie für Forschung und Wissenschaft (Universität Hohenheim, Universität Augsburg, 
Universität Kassel etc.) erstellt. Die Aufnahmen hierzu entstanden in verschiedenen 
Ländern wie z.B. Rwanda, Benin, Niger, Vietnam, Thailand, Bolivien, Senegal, 
Mongolei etc.. 

Vor diesem Hintergrund haben Teams von Wissenschaftlern auf der "Namaka" die 
Gelegenheit, das Schiff samt Crew für ihre wissenschaftlichen Arbeiten anzumieten. 
Gleichzeitig profitieren sie für ihre Öffentlichkeitsarbeit von den medialen 
Erfahrungen des Initiators. 
Als Ergebnis kann sich eine win-win-Situation für alle Beteiligten ergeben, denn viele 
Forschungsorganisationen haben in ihren Statuten die öffentlichkeitsorientierte 
Bildungsarbeit verankert. Daraus resultiert die Chance, die eigene Arbeit von 
professioneller Seite als Auftragsarbeit dokumentieren zu lassen und damit 
wissenschaftliche Erkenntnisse einem breiten Publikum verfügbar zu machen. Neu 
erschlossene Themengebiete können somit proaktiv in der Öffentlichkeit platziert 
werden.

Bei voller Nutzung wissenschaftsjournalistischer Methoden entstehen so Medien-
arbeiten, die im „populärwissenschaftlichen“ Stil einen kontrollierten Einblick in die 
Arbeit der Wissenschaftler bieten, diese aber auch in den weiteren Kontext der 
gesellschaftlichen Auseinandersetzung um die Bedeutung globaler Zusammenhänge 
von Umwelt und Zivilgesellschaften einbetten.

Beim „Blick über die Schulter“ der Wissenschaftler wird implizit der technische und 
personelle Aufwand ihrer Arbeit sichtbar – und in der Folge damit auch der Bedarf 
an finanziellen Ressourcen, die mittels Film- und Fotodokumentation einfacher und 
effektiver beworben werden können.

Im Rahmen der Umsetzung der Reise formiert sich das folgende Angebot...
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Das Angebot
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1. Anmietung des Hochseekatamarans „Namaka“ durch Wissenschaftsteams
als Forschungsbasis mit Infrastruktur, geeignet für bis zu sechs Personen mit
Equipment.

1   Ein Schiff mit geringem Tiefgang (1,25 m) mit spezifischen Möglichkeiten in
 Flachwassergebieten (Seegrasflächen, Korallenriffen…), an Flussmündungen,

                                                Mangrovengebieten, für Beobachtung der Küstenökosysteme z.B. mit Aqua-
     kulturen etc. 

1 In Kombination mit einem großen Forschungsschiff. Somit als Begleitfahrzeug,
 um kleinen Teams in Untersuchungsgebieten als dezentrale Basis zu dienen. 

1 Ein autarker längerer Aufenthalt an abgelegenen Orten ist möglich, durch die 
Ausrüstung mit Wassermacher, eigener Energieerzeugung (Solar, Generator), 
Gefrierbox für Probenmaterial. 

1 Einsatz auch als „Schulungsschiff“ zur Ausbildung von Studenten oder wissen-
schaftlichen Mitarbeitern und Unterstützung derer Studienarbeiten.

1   Regionen: vorwiegend Ostatlantik, Mittelmeer, tropischer Atlantik, Pazifik,
Indopazifik, Gebiete entlang der Äquatorlinie.

2. Forschungsdokumentation (Film/Foto) als Auftragsarbeit - mit spezifischer
      Fokussierung auf das eigene Wissensgebiet, je nach Aufgabenstellung.

1 Als Referenz für die institutionelle Öffentlichkeitsarbeit.

1 Als Bildungsmedium, wie es oft in den Statuten der eigenen Organisation oder 
des Verbandes vorgesehen ist. 

1   Der Kunde profitiert von über 28 Jahren Film- und Medienerfahrung des Initiators. 

1 Der Auftraggeber kann die Inhalte und Rahmenbedingungen selbst bestimmen 
und erhält eine maßgeschneiderte Fassung der Film-Fotowerkes für seine 
eigenen Zwecke.

1 Kostengünstige Realsierung der Medienprojekte, weil professionelles Film- 
 Fotoequipment (auch Drohne und Unterwasserkamera) für Aufnahmen 
und die Postproduktion an Bord bereits vorgehalten werden.
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3. Forschungsdokumentation als externer Sende- oder Fotobeitrag mit
optionaler Verbreitung in öffentlichen Medien.

1   Vorproduktion und Vorfinanzierung durch BACHMANN CROSSMEDIA,
Einverständnis vorausgesetzt.

1 Es fallen keine Kosten an, die redaktionelle Endabnahme liegt damit bei
 BACHMANN CROSSMEDIA.

1 Vertrieb und Akquise zur Nutzung des Film-/Fotomaterials durch Redaktionen,
Zeitschriften und Sender können von BACHMANN CROSSMEDIA unterstützt 
oder eigenverantwortlich vorgenommen werden.

1 Chance der Veröffentlichung für ein breites Publikum, damit wird eine große
Plattform für die Öffentlichkeitsarbeit erreicht.
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Wer an der Küste bleibt, 
kann keine neuen Ozeane entdecken.

Fernando Magellan

»
«

Robert Bachmann

Säulingstr. 25
86163 Augsburg 
fon: +49 (0)821 66 66 63
mobil: +49 (0) 171 30 500 30
crossmedia@r-bachmann.eu 
www.bachmann-crossmedia.de

B A C H M A N N 
C RO S SME D I A

Expedition · Dokumentation
Namaka

namaka@r-bachmann.eu 
www.namaka.de 
call-sign: DGZA2 
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